
Suchergebnisse: Zoologischer Verein

27. Februar 1905 – Der Zoologische Verein will die kostenlose Überlassung Hellabrunns

München-Giesing * Zur Verwirklichung des Projekts Zoologischer Garten Hellabrunn rechnet man

mit einer Summe von rund einer Million Mark. Zwei Tage nach der Gründung des Zoo-Vereins

wendet sich dieser an den Magistrat der Stadt mit der Bitte, um kostenlose Überlassung von

Hellabrunn.   Die Antwort des Bauausschusses lautet: „Die Stadt ist zur Zeit noch nicht in der

Lage, dem Verein irgend ein Grundstück zu überlassen.“

1910 – Emanuel von Seidl plant den Tierpark Hellabrunn

München-Giesing * Der Architekt Emanuel von Seidl erstellt den „künstlerischen Generalplan“ für

den Tierpark, den er dem Zoologischen Verein zum Geschenk macht.   Unter geschickter

Ausnutzung des Hanggeländes mit seinen gewachsenen Nagelfluhfelsen und der vom Auer

Mühlbach durchflossenen Auenlandschaft erschafft er eine naturnahe Tierhaltung. Sein Vorbild

ist - auf ausdrücklichen Wunsch des Tierpark-Vereins - der Stellinger Tierpark von Carl

Hagenbeck, wobei die landschaftlichen Voraussetzungen in Hellabrunn völlig andere waren als

beim vermeintlichen Hamburger Zoo-Vorbild. 
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